
Rassekaninchen Schweiz  
 

Informationen vom Vorstandstisch 
 

 An der Sitzung von Freitag, 7. März 2014 im Seminarhotel Nottwil fand das 
von Monika Wenger verfasste Protokoll vom 25. Januar 2014 Genehmigung.  

 Der von der „Zofinger Tagblatt AG“ entrichtete ausserordentliche Beitrag 
wurde verdankt. 

 Chefexperte Markus Vogel informierte über die Tätigkeit der Fachtechnischen 
Kommission. In deren Fokus steht nach wie vor die Standardrevision. Mit 
einigen Klubs müssen noch Gespräche geführt werden.  

 Gemäss Angaben von Emil Buser sind bis anhin 119 Jungtierausstellungen 
bekannt. Nur gemeldete Ausstellungen profitieren vom Versicherungsschutz. 

 Astrid Spiri informierte über geplante Änderungen für die künftigen 
Schweizerischen Jugendausstellungen (Einheitsmedaille, Rahmenprogramm 
erst ab Samstagnachmittag, Anmeldewesen). Die zuständige Kommission 
wird als Hilfe für künftige Organisatoren einen Leitfaden erstellen.  

 Das 20. Jugendlager von Kleintiere Schweiz findet vom 19. – 26. Juli 2014 in 
Sedrun GR statt und steht unter dem Motto „Höt isch Fäscht“.  

 Für 2015 ist ein „Sternmarsch“ für den Züchternachwuchs geplant.  

 Joseph Rey-Bellet, der keine Tiere mehr hält, scheidet als Zertifizierer wie 
auch als Mitglied der Zertifizierungskommission aus. Peter Iseli nimmt neu 
Einsitz in der Kommission.  

 Ein Entscheid des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und 
Veterinärwesen (BLV) zu den Rückzugsmöglichkeiten in Ausstellungsboxen 
steht noch aus.  

 Dem Gesuch des Neuenburger Kantonalverbandes für die Durchführung eines 
Obmännerkurses in der Romandie wird entsprochen. Es liegen 17 
Anmeldungen vor.  

 Daten von Obmänner- und Rassenlehrkursen sollen künftig auf der 
Homepage aufgeschaltet werden.  

 Gottfried Zaugg präsentiert die beiden Rechnungsabschlüsse (Hauptkasse, 
Spezialfonds). Bei einer Konsolidierung der beiden Ergebnisse resultiert ein 
leichter Gewinn. 

 Der Jahresbeitrag von 40 Rappen pro Mitglied soll keine Änderung erfahren.  

 Das Reglement für die Rammlerschau 2015 in Sempach erfährt einige 
Präzisierungen.  

 Die Vorbereitungsarbeiten für diesen Grossanlass nehmen den plangemässen 
Verlauf.  

 Züchter von Farbenschlagsiegern erhalten eine Wasserflasche mit vier 
Gläsern.  

 Mangels Platz muss in Sempach auf Klub-Stände verzichtet werden. Als 
Ersatz steht jedem Klub eine Seite in der „Rammlerschau-Zeitung“ zur 
Verfügung. Die Broschüre wird in zwei Ausgaben (französisch und deutsch) 
gedruckt. Die Klubs liefern ihre Beiträge zweisprachig ab.  

 Auf die Herausgabe der von den Experten verfassten Rasseberichte wird 
verzichtet.  

 Seit längerer Zeit ist der Rücktritt von Gottfried Zaugg als Kassier bekannt. Bis 
anhin liegt eine Bewerbung vor.  



 Die Traktandenliste für die Delegiertenversammlung vom 14. Juni 2014 in 
Martigny wird genehmigt. 

 Die Herbsttagung von Rassekaninchen Schweiz findet am 13. September 
2014 im Begegnungszentrum Schenkon statt und steht unter dem Motto 
„Spinnen wir oder spinnen wir ein Netz für die Zukunft?“ 
 


